
Getragen von Menschlichkeit 
Das Glück und die Zufriedenheit 

wachsen nicht mit dem Überfluss. 
Es kommt darauf an, zu erkennen, 

dass jedweder materieller Fortschritt, 
keinen Schritt weiterführt, 
wenn er nicht vom Geist 

der Menschlichkeit getragen ist. 
(Hermann Gmeiner) 

 

O Gott, wie herrlich bist du in deiner Schöpfung! 
Gib, dass wir in diesen Bildern dein Antlitz schauen. 

(John Henry Newmann) 
 

Wie ein Fels in der Brandung 
Du hast mir schon so oft zur Seite gestanden, 

mir deine Hilfe angeboten, 

ohne lange nach einem Grund zu fragen. 

Du hast mich überzeugt, dass es Türen gibt, 
die nur darauf warten, von mir geöffnet zu werden, 

hast mir Selbstvertrauen und Mut zugesprochen. 

Du begleitest mich geduldig und unermüdlich. 

Wie ein Fels in der Brandung. 

Du bist für mich so wichtig wie die Luft zum atmen; 

Du bist mein wahrer Freund. 
(Silvia Macina) 

 

Nur das fröhliche Herz ist fähig, 

Wohlgefallen am Guten zu finden. 
(Immanuel Kant) 

 

Wir haben keinen Grund, 

gegen unsere Welt 

Misstrauen zu haben,  

denn sie ist 

nicht gegen uns. 

(Rainer Maria Rilke) 
 

„SCHMUNZELIGES 
Der Pfarrer betroffen: "Mein Sohn, 
ich fürchte, wir werden uns nie im 
Himmel begegnen." - "Nanu, Herr 
Pfarrer, was haben sie denn 
ausgefressen?" 

"Wo ich gehe - du! Wo ich stehe - 
du! Nur du, wieder du, immer du! 
Du, du, du! Ergeht's mir gut - du! 
Wenn's weh mir tut - du! Nur du, 
wieder du, immer du! Du, du, du! 
Himmel - du, Erde - du, Oben - 
du, unten - du, Wohin ich mich 
wende, an jedem Ende Nur du, 
wieder du, immer du! Du, du, du!" 
(Martin Buber) 

 

Das Gasthaus zu den fünf Glocken 
Es war einmal ein Gasthaus, das hieß "Zum Silberstern", Der Gastwirt tat 
alles, um Gäste zu gewinnen - er richtete das Haus gemütlich ein, sorgte 
für gute Speisen und freundliche Bedienung und hielt die Preise in 
vernünftigen Grenzen. Trotzdem kam das Geschäft nicht so richtig in 
Schwung. In seiner Verzweiflung fragte er einen weisen Mann um Rat. 
Dieser meinte: "Ganz einfach, ändere den Namen deines Gasthauses". 
"Unmöglich", sagte der Gastwirt, "seit Generationen heißt es Silberstern 
und ist unter diesem Namen bekannt". "Nein", sagte der Weise bestimmt, 
"du musst es nun "Zu den 5 Glocken nennen und über dem Eingang 6 
Glocken aufhängen". Der Gastwirt hielt den Rat zwar für absurd, doch in 
seiner Verzweiflung tat er, wie ihm geheißen. Binnen kurzer Zeit ging fast 
jeder Reisende, der an dem Gasthaus vorbeikam, hinein, um auf den 
Fehler aufmerksam zu machen. Jeder watr überzeugt, dass er der erste 
war, der ihn bemerkt hatte. Wenn sie erst einmal in der Gaststube waren, 
fühlten sie sich sehr wohl und blieben gerne, um etwas zu bestellen. Somit 
hatte der Weise recht behalten und der Gastwirt war fortan glücklich und 
zufrieden. (Anthony de Mello) 
 

Segen: 
Der Vater erfülle dich mit Liebe Du sollst sie erfahren hier und jetzt. 

Der Sohn erfülle Dich mit Leben Du sollst leben hier und jetzt. 
Der Heilige Geist erfülle Dich mit Kraft Du sollst stark sein hier und jetzt. 

Es segne Dich der Vater der Sohn der Heilige Geist. 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Zwei ostfriesische Polizisten sehen 

ein falsch geparktes Auto mit einem 

Aufkleber mit der Aufschrift "GB". 

Der eine möchte schon den 

Strafzettel zücken, aber der andere 

Polizist warnt ihn: " Nee, lass mal, 

der is von der Griminalbolizei!" 


